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Karl Königs Studien über die menschliche Seele,  
1959 in England zuerst veröffentlicht, haben in ihrer 
Bedeutung für die Phänomenologie des Seelenlebens 
nichts eingebüßt. Durch die aufmerksame Beobach-
tung seelischer Phänomene wie Schmerz, Angst, 
Furcht, Scham, Zorn oder das Traumleben erschließt 
König die neuen Dimensionen einer imaginativen  
spirituellen Psychologie.
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Einsichten
Rätselvolle Seele – Einsichten einer  
spirituellen Psychologie
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Landschaft der Seele | Die Sprache der Emotionen | Die seelischen Stimmungen | Die zwölf Sinne des Menschen | 
Das Problem des Bewusstseins | Das Land der Träume. – Entwicklung der Psychologie-Notizen für einen Oster-
vortrag | Singen und Sprechen – Ein Pfingstvortrag | Das Heilige in der menschlichen Seele | Von der Natur des 
Ich | Über Anmut und Würde.

Richard Steel, geboren 1952 in Oxford, 
absolvierte eine Ausbildung am Camphill 
Seminar für Heilpädagogik in Föhrenbühl am 
Bodensee. Von 1975 – 2008 lebte er dort mit 
seiner Familie in einer Hausgemeinschaft 
mit Seelenpflege-bedürftigen Kindern und 
Jugendlichen und war innerhalb der Schul- 
gemeinschaft vor allem im Aufbau der Ober- 
stufe (Werkstufe) tätig. Ab 1980 übte er zu-
dem parallel eine Lehrtätigkeit am Camphill-
Seminar aus. Heute ist er in der Nachlass-
verwaltung Karl Königs tätig und betreut das 
Büro des Karl König-Archivs in Berlin.

Die Psychologie ist ein Marktplatz geworden, weil sie die Existenz ihres Objektes –  

die menschliche Seele – leugnet; ein babylonischer Turm, weil immer mehr Worte,  

Terminologien, Namen und Kategorien eingeführt werden für das, was sonst ganz  

einfach menschliche Seele heißen könnte. Sie ist eine Münzstätte, weil anstatt von  

Realitäten mit gemünzten Abstraktionen gehandelt wird.

Ist es in diesem Falle nicht besser, die Grenzen der modernen psychologischen Unter- 

suchungen hinter sich zu lassen und sich in das unbekannte Gebiet der menschlichen  

Seele vorzuwagen? Ist es möglich, sich auf diesem Wege so weit vorzutasten, dass uns  

ein erstes schwaches Licht entgegenkommt?

Karl König

Kurt E. Becker, geboren 1950, studierte Sozial-
wissenschaften, Philosophie, Psychologie und 
Pädagogik. Nach seiner Promotion war er als  
Publizist, Kommunikationsberater, Manage-
ment- und Medien-Coach tätig und ist Mitin-
haber der BSK Gesellschaft für Kommunikation 
mbH. Kurt E. Becker verantwortet zahlreiche 
Publika-tionen, Veranstaltungen und Initiativen 
zur Anthroposophie. Er wirkte an der Gründung 
der Camphill-Lebensgemeinschaft Königsmühle 
bei Neustadt an der Weinstraße mit und ist 
derzeit Mitinitiator des Karl König Instituts zur 
Weiterführung der Forschung Karl Königs. 
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